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Bergh: Oswald, erster Graf von dem B., geboren 1442, legte mit seinem Vater
Wilhelm den Grund zu dem im 16. Jahrhundert nicht geringen Glanz seines
im Geldrischen und Clevischen angesessenen Hauses. Graf O. that sich in
den Wirren zwischen dem geldrischen Herzog Arnold und seinem Sohn Adolf
hervor; er war einer der Häupter der dem letzteren zugewandten nationalen
Partei, welche sich der burgundischen und österreichischen Macht mit Erfolg
widersetzte. Doch wußte er sich auch mit seinen Gegnern gut zu stellen und
ward 1486 in den Reichsgrafenstand erhoben, obgleich er auch nach Adolfs
Tod meistens Partei für Karl von Egmond nahm. Die schwierige Lage seiner
Besitzungen zwang ihn zu wiederholtem Parteiwechsel; doch scheint er von
dem fast|seinem ganzen Hause anklebenden Vorwurf des Eigennutzes und der
Unzuverlässigkeit auch nicht frei gewesen zu sein. Er starb 1506.
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